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Aufforderung zum Streik in Berlin
Verlin 1 April Privatielegramm Jn einer großen

Anzahl von Berliner Fabrikbetrieben haben geſtern die revo
ſutionären Vertrauensleute zur Riederleaung der Arbeit für
hommenden Montag aufgefordert Alle Anzeichen denten darauf
ſin daß im Zuſammenh eng mit dem Generalſtreik im Ruhrgebiet
zas neue Generalſire kunternehmen der Spartakiden auch für
Berlin verſucht werden ſoll

Generalſtreikparole in Spandau
BVerlin 1 April Priv Tel Jn den Spandauer

Munitionswerkſtätten und Staatsbetrieben iſt am Riontag
abend die Parole zum Generalſtreik für den Dienstag kom
wender Woche ausgegeben worden

Warnung vor dem Generalſtreitk
Berliw 1 April Die Voſſ Ztg meldet aus Vochum

kine Konferenz der Vorſtände der vier großen Bergarbeiterver
zände befaßte ſich in einsgehender Berctung mit der Lage im
Ruhrgebiet Es wurde eine S n einſtimmig ange
zommen in der unter anderm betont wird daß die Bergarbeer
zerbände nachdrückl chſt alle beſonnenen Arbeiter warnen ſich an
dem Generalſtreik zu beteiligen

Kus dem Bochumer Bezirk
Die Volksküchen können keis Eſſen

vwerabfolgen
BVochum 1 April Drahtnachricht Jm hieſigen Be

r hat die Streikbewegung an Ausdehr ung gewonnen Neu
n den Streik getreten ſind folgende ZJechen Friedrich der

Große von der Heydt Julia und Alma Jnfolge der Gas
ſperre konnten die Volksküchen in Vochum ſchon heute mittag
lein CEſen mehr verabfolgen Wenn der Streik auf des Jeche

noch länger anhält wird Bochum in den nächſten
Tagen auch ohne elektriſches Licht und ohne elektriſche Kraft
ſein da das Elektrizitätswerk Weſtfalen von der Hibernig
mit Licht und Kraft verſorgt wird

Abflauen des Bergarbeiterſtreiks
im Ruhrrevier

Keine Stimmung für den Generalſtreik
Eſſen 1 April Sosweit ſich die Lage bis jetzt über

ſehen läßt hat die Streikaufforderung der Spartakiden nur
geringen Erfolg gehabt Die größte Zahl der Ausſtändigen
iſt im Dortmunder und Wittener Bezirk von wo die Bewe
zung ihren Ausgang genommen hat m Oberhauſener Be
z iſt nur die Zeche Lohberg ausſtänkig Auf den Zechen
ßewerlſchaft Deutſcher Kaiſer und Hamborn wird überall ge

arbertet Jn den Bezirken Altendorf Norden und Hattingen
ſind die Jechen Göottfried Wilhelm und Viktorig im Eſſener

r die Zechen König Wilhelm und Amalie vom Streik
etroffen Auf der Zeche Herkules wo die BVelegſchaft geſtern

ausſtändig war iſt die Arbeit heute wieder aufgenommen
worden und ebenſo arbeiten die Belegſchaften der Jeche
Langenbrahn und Königin Eliſabeth Jm Recklinghauſener
Gebiet ſind die Belegſchaften der Zechen Auguſta Viktoria
und König Ludwig ausſtändig Zu Ruheſtörungen iſt es
nirgends gekommen

Berlän 1 April Der Vorwärts meldet über die
Lage im Ruhrgebiet Jn Vochum war der Generalſtreik bis
gegen Mittag nicht ausgebrochen Jn Dortmund hat der
Streik bisher keinen größeren Umfang als geſtern ange
nommen Vei den qüs Caſtrop gemeldeten Schießereien wur
den fünf Perſonen Zetütet mehrere verwundet Aus Witten
verlautet daß der Streik dem Ende entgegenzugehen ſcheineTeilweiſe werde e en gearbeitet Jn der Um
W daure der Ausſtand unvermindert fort Auf den
echenanlagen im Herner Gebfet ſtreiken 4000 Arbeiter Es

heißt daß morgen der Generalſtreik ausbrechen werde Aus
Bochum wird gemeldet daß in der Arbeiterſchaft große Er
regung herrſche Jn den Verſammlungen hatten die rad
lalen Elemente die Vorherrſchaſt die beſonnenen Elemente
wurden niedergeſchrien

Straßenkämpfe in Stuttgart
Generalſtreik in ganz Württemberg
Stutt t 1 A Drahtnachrichtmitta am es die c

11 Uhr formulierte ſich ein langer en
von der Regierung die Erfüllung
hebung des Belageru ndes

e un u e cnungen Jn der r ſtellteroßes Aufgebot von teglerunget u
Lewehren und Panzerautos entgegen und forderte die Demonſtranten auf ſich zu zerſtreuen Die Demonſtranten ka

edoch dieſer Aufforderung nicht nach nahmen vielmehr eine
rohende Haltung ein und machten Miene die Regiern

teuppen anzugreifen Die Regiernngstenppen gabene e u als vie i i de a
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Wirkung hatten wurde der Befehl zum Scharſſchießen erS entſpann ſich darauf ein kurzes Handgemenge bei

dem es viele Verletzte und ſoweit bisher feſtgeſtellt werden
kannte drei Tote gab Die Regierungstruppen trieben die

onſtranten auseinander worauf Fald die Ordnung
wiederhergeſtellt war Aggeſichts dieſer Vorgänge wächſt in
Stuttgart die Nervoſität und die Unruhe der Bevölkerung
von Stunde zu Stunde Die Streilleitung in Stuttgart hat
nunmehr auch den ſtreit über ganz Württemberg pro
klamiert Daraufhin hat die Führung der Württemberger
Bürgerſchaft beſchloſſen den bürgerlichen Generalſtreik auch
auf ganz Württemberg auszudehnen Die Lage wird dadurch
von Stunde zu Stunde kritiſcher zumal die Verſorgung mit
Gas und elektriſchem Licht eingeſtellt iſt Die Radikalen
haben bisher offen die Erſüllung ihrer Forderungen verlangt
insgeheim arbeiten ſie aber unverhohlen und planmäßig auf
den Sturz der würltembergiſchen Regierung hin und hoffen
dabei die Reichsregierung zu erſchüttern Ueberhaupt iſt
nicht zu verkennen daß von den Radikalen Württemberg als
der Herd einer großen radikalen Bewegung gedacht iſt der
ch über das ganze Reich erſtrecken ſoll Die Haltung der

Mehrheitsſozialiſten iſt noch nicht ganz geklärt Jn einigen
Vetrieben haben ſie ſich gegen den Streik erklärt Einige
Gruppen geraten jedoch immer mehr unter endilalen Ein
luß Die Unabhlngigen und Kommuniſten handeln gemein
am Von den Zeitungen werden vorausfichtlich nur das

Organ der Mehrheitsſozialiſten Die ſchwäbiſche Tagwacht
und vas Blatt der Unabhüängigen Der Sozialdemokrat er
ſcheinen Die bürgerliche Preſſe hat ihr Erſcheinen eingeſtellt

Die Opfer von Frankfurt
WTB Frankfurt a 1 April Mittag Diegeſtrigen Unruhen erforderten ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt

werden konnte elf Tote darunter ſieben P ndercr Von
der Polizeitruppe ſielen zwei Mann Ein dritter wird ver

20 ſehr ſchwerverletzte Plünderer den Krankenhänſern zu
eführt Jn den frühen Morgenſtunden wurde das große

bensmittelgeſchäft Büchle und Baumgarten von Plün
derern heimgeſucht denen 200 Zentner Butter 70 000 Eier
und 100 Zentner Fett in die Hände fielen

n n

Polizeiliche Maßnahmen in Frankfurt a m

Fraukfurt 1 W Eine n desPolizeipräſidiums verfügte die Straßenſperre ab 7 Uhr
abends Die Kinvos Theater und Wirtſchaften müſſen
bereits um 6 Uhr ſchließen Um den Verkauf geſtohlenen
Gutes zu verhüten wird der Straßenhandel
üppig blühte verboten Wer Waffen trägt wird als
l betrachtet und beſtraft Die gefährdeten
egenden wurden mit Handgranaten ansgerüſteten

Polizeitruppen abgeſperrt

miht Die Marine bekiagt den Verluſt van nda anerhen ſieben Scerperiette Bis

Keue Ausſchreitungen in Frankfurt a M
Frankfurt a 1 April Eigene Drahtnachricht

Nach verhältnismäßiger Ruhe während des Vormittags
wurden heute mittag um 12 Uhr neue Ausſchreitungen ver
übt die wiederum in der Altſtadt begannen

Verfügvng ſtehenden Palizeikräfte rückten ſofort nach dort
aus Kämpfe ſind noch im Gange

Ungariſche Gäſte in Wien
Wien 1 April Eigene Drahtnachricht Nach Mel

dungen der Mittagpeſt ſind in Wien aus Budapeſt dreißig
bolſchewiſtiſche Agitatoren eingetroffen Staatsſekretär
Renner der im Parlament von Abgeordneten befragt wurde
erllärte die bolſche ſchen Agitatoren ſeien als Gäſte in

ei
on nd

der ungariſchen Geſandtſchaft in Wien abgeſtiegen

die Zuſtände in Budapeſt
Wien 1 April Prip Tel Eine

meldung an die Reichs
Boten

ſchewiſtiſchen Gewaltherr 160 politiſch hervorr
Perſön iten ſind verhe worden darunter der
kranke Wekerle Graf wurde in ſeine Wohnung verwieſen Die Komm befcht ten re

non Millarben arbeiten mit dem Gelde auf

Große Beratung in Paris
aris 1 April N ei ase MelduWillon Llon war rig Clenenceen

ent rr Ps

er ſonſt
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Jn der Aller
heiligenſtraße verſuchte der Mob in Lebensmittelgeſchäfte und
Bäckereien einzudringen um zu plündern Die geſamten zur

Die Kechtsbefliſſenen und der
Krieg

Von Heinrich Gerland
Unſere Studenten die den Krieg mitgemacht haben ſind

in eine außerordentlich große Notlage gekommen Sie haben
ſelbſt wenn ſie ohne Veſchäd gung ihrer Ceſundheit aus dem
Felde zurückgekehrt ſind 4 Jahre verloren haben entweder
ihr Studium nicht beginnen können oder ſehen ſich vor die
Zwangslage verfſetzt ihre Studien wieder neu beginnen zu
müſſen Eine Ehrenpflicht für den Staat iſt es hier zu
herfen Es kann nicht genügen daß man die ſo oft gehörten
Phraſen von unſeren feldgrauen Helden immer wieder
braucht denn damit ſtellt man die Uebelſtände um die es
ſich hier handelt nicht ab Unſere Studierenden verlangen
direkte Hilfe und die muß ihnen gewährt werden damit ein
Ausgleich für die verlorene Zeit in irgend einer Form ge
ſchaffen wird Dies iſt bis jetzt noch nicht in zureichender
Weiſe geſchehen Man hat zwar ſeitens der Preußiſchen Re
gierung das Referendariat auf drei Jahre beſchräntt Allein
man darf dabei nicht überſehen daß das vierjährige Refe
rendariat überhaupt nicht überall in Deutſchland Rechts
einrichtung iſt da man ſich in anderen Teilen des Reiches
mit einer dreijährigen praktiſchen Ausbildung begnügt
Bayern hat die Zwiſchenprüfung abgeſchafft Preußen hat
ferner ein vereinfachtes Examen zugelaſſen ohne wiſſenſchaft
liche Arbeit mit vermehrten Klauſuren Allein das reicht
noch nicht aus Es muß auch die Studienzeit abgekürzt wer
den und es muß um den Stüdierenden die Möglichkeit zu
geben die verlorene Zeit die ſie namentlich im Verhältnis
zu den Nichtkriegsteilnehmern ſo unvergleichlich ſchlechter
ſtellt wieder einigermaßen einzubringen das Gerichtsver
faſſungsgeſetz mit tunlichſter Beſchiennigung abgesndert

werden
Es kann nicht geleugnet werden daß abgekürzte Studien

zeit verminderte Ausbildung bedeutet und daß dies ein
Uebel iſt kann um ſo mehr bezweifelt werden als die drei
jährige Studienzeit ſchon vor dem Krieg nicht ausreichte um
eine erſchöpfende Ausbildung unſerer Rechtsſtudierenden zu
garantieren Allein die Not der Zeit verlangt ſcharfe Mittel
und es gilt heute nur noch der Satz vom kleinſten Uehbel Das
kleinere Uebel aber iſt daß die Tauſende von Studierenden
raſch zu dem Examina gebracht werden können wenn auch
ein Teil ihrer Vorbildung ihrem nachträglichen Selbſtſtudium
überlaſſen werden muß Dafür ſpricht Rückſicht auf die
Kriegsteilnehmer Dafür ſpricht aber auch Rückſicht auf die
Geſamtheit die es unter den heutigen Umſtänden einfach
nicht ertragen kann ſo viele Männer erſt in ſo ſpätem Alter
in ſelbſtändige Stellungen einrücken zu laſſen Schon die
Rückſicht auf die Verhinderung der Eheſchließung die Rück
ſicht alſo auf eine geſunde Bevölkerungspolitik ſollten hier
ausſchlaggebend ſein

Das Uebel der verminderten Ausbildung kann aber auch
gewagt werden denn unſere Studierenden die den Krieg
mitgemacht haben ſind andere als die vor dem Kriege Sie
haben im Kriege doch unendlich viel von dem gelernt was
an Lebenserfahrung der Studierende auf der Univerſität
lernen muß Sie haben ferner zum großen Teil in Kom
mandoverhältniſſen geſtanden ſo daß ſie von der Verwaltung
und damit denn auch von deren Recht eine ganz andere leben
dige Vorſtellung haben als dieſe wohl früher ſelbſt die in
den praktiſchen Vorbereitungsdienſt eintretenden Referendare
hatten Endlich zwingt der Ernſtder Zeit zu einem Fleiß
den der Hochſchulleſrer mit Befriedigung und Bewunderung
beobachten kann Was geſchehen kann um die verminderte
Ausbildungszeit durch größere Jntenſivierung der Arbeit zu
erſetzen geſchieht Es werden an den Univerſiäten die
Zwiſchenſemeſter gehalten die ja in Wahrheit h in nichts
von ven wirklichen Semeſtern unterſcheiden Und unſere
Hochſchullehrer haben in richtiger Erkenntnis der vorliegen
den Notlage fürs erſte auf wiſſenſchaftliche Betätigung ver
zichten wüſſen um zunächſt die dringendſte Aufgabe zu es
füllen die Ausbildung der Kriegsteilnehmer

Einen Ausg eich für verlorene Jeit ſoll die Verkürzung
des Studiums bedeuten nicht eine Velohnung für kriegeriſche
Leiſtungen dieſe Vorgünſtigung

eigentlichen alsden See ieärerndenen die im Zivildienſt ober in der Heim n dawaſne

waren Ueber die Einzelheiten mag man verſchiedener An
fich ſein Das Prinzip ſelber ſollte aber ſo raſch wie möglich

in die Wirklichkeit durchgeführt werden
adchtenswerten Vor

Einen ſehr be



ſte folgende Srundſctze r die Behandlung der reſtsſtudie

renden e zur Annahme vorſchlageng Studierende der Rechtswiſſe ſchaft für die

r e rer und elteit des E in die erſte Staatsprüfung um
mindeſtens zwei Jahre hinausgeſchoben worden iſt werden

e t G vorgeſchriebene S it wird
ine ler hre herabgeſetzt Teilnahme

n rege d ei rſah iſt erſerderng en und einem Zwiſchenſemeſte

2 a Jn der erſten juriſtiſchen Prüfung werden vier
ſchriftliche Arbeiten darunter zwei aus dem bürgerlichen
Recht und eine aus dem Strafrecht in fünf Stunden eine aus

rend einer Woche angefertigt Hierauf folgt die mündliche
Prüfung

2 b Unter Fortſall der Exegeſe des Corpus juris und der
reinen Rechtsgeſchichte ſind die Gegenſtände des römiſchen
und deutſchen Privatrechts unter Verbindung mit dem gel
tenden Recht nur inſoweit zu prüfen als ſie zum Verſtändnis
hierfür wirklich unerläßlich ſind

2 e Auf die perſönlichen Verhältniſſe und die Art der
Vorbildung des Kandidaten iſt Rückſicht zu nehmen

Bis auf den letzten Vorſchlag den ich nicht billige kann
ich das was hier verlangt wird nür vollſtändig unter
ſchreiben und es wäre dringend zu wünſchen daß die Deutſche
demokratiſche Partei die Jnitiative ergreifen würde um den
berechtigten Wünſchen Erfüllung zu verſchaffen gegenüber
einem ſtarken Formalismus der auch vor der großen Not
lage in der ſich die Kriegsteilnehmer befinden nichts von
ſeinen Forderungen ablaſſen will Daß ſelbſtverſtändlich
bei verminderter Ausbildung das Examen entlaſtet werden
muß liegt auf der Hand Daß die Entlaſtung nur durch
zeführt werden kann auf Koſten der hiſtoriſchen Fächer kann
auch nicht bezweifelt werden da die Rechtswiſſenſchaft eine
angewandte Wiſſenſchaft des Lebens iſt Daß aber endlich
wir zu unſerer im Krieg erprobten Jugend das Vertrauen
haben können daß ſie etwaige Lücken ſpäterhin durch eigene
Arbeit ausfüllen wird bezweifle ich auch nicht Jm übrigen
wird ſie hierzu auch der immer ſchärfer werdende Konkurrenz
kampf zwingen Endlich aber glaube ich kaum daß die Aus
füllung der Lücken auf dem Gebiet des römiſchen Rechts ge
rade ſo überaus notwendig ſein wird Denn es iſt mir mehr
als zweifelhaft ob unſere heutigen praktiſchen Juriſten zur
Vertiefung ihrer Kenntniſſe noch vielfach im Corpus juris

wichtige Anfragen an die Reichs
regierung

Weimar 1 April Eigene Drahtnachricht Von den
jächſiſchen Abgeordneten Brodauf RNitzſchke Schneider SachſenDr Seyfert Steinsdorf und Dr Zephel iſt eine Anfrage ein
gegangen betreffend

die Fürſorge für die Kriegsbeſchädigten und
Sinterbliebenen von Kriegern

Sie reiche nicht aus Rot und Elend fernzuhelten Die Reichs
regierung wird gefragt ob ihr dieſe zwingende Rotlege bekannt
jei wie ſie beſonders in der Denkſchrift an die Nationalverſamm
lung vom Freien wertſchaftlichen Verband Kriessbeſchädig er für
das Deutſche Reich dargelegt wird und ob ſie gewillt iſt die
nötigen Schritte zu tun daß die Fürſorge den jetzigen Verhält
miſſen entſprechend neugeregelt wird

das Roſenhaus
Roman von Fritz Gangtzer

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bedrängt und beunruhigt von z beiden Schatten traf

man die Vorbereitungen zur Ueberſiedlung Es ging herz
lich einfach dabei zu Den größten Teil des ſchlichten Mobi
lars verkaufte man Denn einmal brauchte man das Geld
um die bekannte Rückſtändigkeit aus der Welt zu ſchaffen und
zum anderen war das Roſenhaus genügend mit Hausrat ver
ſehen Und ſo gingen nur der Schreibtiſch des Herrn Doktors
weil er ſich von dieſem Stücke ſeines Lebens nicht zu trennendermochte und einige Kiſten voll Bücher und Kteibunge
ſtücke mit auf die Reiſe

Der Abſchied von dem Hauſe an der Stadtmauer wurde
Friedrich Veerbach und ſeinem Weibe nicht leicht Es hatte
ihr junges Gläg geſehen und war ihnen nahezu zwanzig

re die ſtille Jnſel des Friedens in der lauten haſtenden
elt geweſen Das ſind ſtarke Seile die ſich nicht mit einem

Anſetzen glatt durchſchneiden laſſen Es galt die Zähne
zuſammenzubeißen und das Herz mit Härte zu wappnen

Aber als ſie dann Zum letztenmal den efeuüberſponnenen
Giebel die Fabiangefſe herabgrüßen ſahen da hielt die
Härte nicht ſtand Thre umflorten Augen grüßten winkend
zurück und Friedrich Beerbach ſagte Jch aube wir haben
unſerem Leben die Wurzeln ausgeriſſen Wir werden nir
zends mehr feſtwaächſen können Faſt möchte ich wünſchen daß
ich mich lieber im Hauſe an der Stadtmauer zu Tode gehuſtet
hätte als es mit der Hoffnung wo anders geſund zu werden
zu verlaſſen

Aber die Jugend die zwiſchen ihnen ging das Stück
ihres Seins Roſemarie lachte ihnen glückshoffend er
wartungsfroh in die feuchten Augen und ſagte Schlechter

l cnZ2ä2

als es uns hier ging kann es uns im Hauſe des Onkels
Matthias auch nicht gehen

Zwar ſtimmten die Alten dem jugendlichen Optimismus
ihrer Einzigen nicht bedingungslos zu aber ſie lächelten ob
i Freimuts und wußten ſich plötzlich weniger be

Veerbachs hielten als die erſten ihren Einzug in das
Roſenhaus und wurden von Emilie Kriebel mit einer
Freude empfangen als nähmetrk wit ihnen die rechtmäßigen
Erben von dem Hauſe Beſitz Am Tage der Teſtament
erkffnung war man hinſichtlich der Verteilung der Zimmer
zu keiner Einigung gekommen Ida Bruſkmüller hatte an

Räumen etwas auszuſetzen gemußt und vor anderer
ſei W nicht ab gt geweſen alle Räuwe für ſich zu bean

r hen hatte Traute Weſſelfink wirklich kein Zimmer
m Morgenſonne gefunden und ſich eine ſpötere Mah vor

behalten So Beerbachs nun kurzerhond die beiden
links vom Flur gelegenen Räume das ehedem von Matth as
Brue Iher Lenutzte Wohnzimmer in dem der Leichen
Hmaus in Szene geſetzt worden war und das hinter dieſem
fich anſchließende VBibliothekszimmer das das Ehepaar für

dem öffentlichen Recht in drei Stunden unter Aufſicht wäh

wen e ä7 Sorge e a
mit dem beſtehenden Tamultgeßegt

e e e8e e e h a ihne anRemmers J e Kreutz
chsto emung ſämtlicher Parteien einen Geſesentwurf S Inter m

betreffend eine Ergänzung des Beſoldangs
geſetzes

vom 15 Juni 1909 angenommen durch den u a

ſich als Schlafgemach heſtimmte Roſemarie fand dieſen auch

den gehobenenunteren Poſtbeamten die ſeit 1909 zum von Sorten zu
Aenderung in der Beſoldung ge werden und zu

gleich den unteren Klaſſen der höheren Poſtbeamten die einhe
liche Gehaltsſtufe 3000 b s 7200 Markl zusebilligt werden ſollte
Den Geſetzentwürfen aus den Jahren 1914 und 1917 bat der
Bundesrat ſeine Zuſtimmuns verſagt Ueber den Entwurf vom
r 1918 iſt eine Entſcheidung des Bundesrates nicht mehr er
olgt

Da es ſich um eine dringliche allerſeits als berechtigt aner
kannte Beſoldungsänderung für Beſeitigung der Härten
auf die ſeitens der beteiligten Beamten infolge der ablehnenden
Haltung der Re chsregierung ſeit einem Jahrzehnt vergeblich ge
wortet wird und die unmöglich noch ter bie zu einer allge
meinen Neuregelung der Beſoldung aufgehoben werden kann
richten wir an die Reichsregierung die Anfrage ob die Boereit
willigkeit beſteht die in den erwähnten Geſetzentwurf enthal2enen
Aenderungen des Beſoldunfsgefetzes nunmehr unverzüglich zur
Durchführung zu bringen Wir begnügen uns mit einer ſchrift
lichen Antwort

Von den Abgg Wetzlich Dr Mumm und Dr Traub ging
folgende Anfrage ein Akademiſche Kreiſe werden beunruhigt durg
die angebliche Abſicht Jer Reg erung

Univerſitäten nd Sochſchulen zu ſchließen
um auf die akademiſche Jugend einen Zwang auszuüben ſich für
militäriſche Zwecke zur Verfügung zu ſtellen Jſt die Reichs
regierung bereit und imſtande eine Auskunft zu erteilen ob ſolche
Abſichten einer vorläuf gen Schließung der Hoch chulen durch die
Einzelregierungen beſtehen und iſt ſie gewillt ihren Einfluß bei
den Einzelregierungen gegen eine ſolche Abſicht geltend zu machen

Klawunde geht
Berlin 1 April Eigene Drahtnachricht Der Ber

liner Stadtlommandant Klawunde iſt mit dem heutigen Tage
feines Poſtens enthoben worden An ſeine Stelle iſt Fel
lechner getreten Die Abſetzung Klawundes wird mit den
letzten Unruhen in Zuſammenhang gebracht da Klawunde
einerſeits mit der republikaniſchen Soldatenwehr auf der
anderen Seite mit den militäriſchen Befehlshabern in Kon
ſliükt geraten iſt

Auflöſung der Schülerräte
Ludwigshafen 1 April Die pfälziſche Kreistf Ver zhat anlaſſunng der franzöſiſchen ſtber

wachungsbehörde ſämtliche Schülerräte vder Schüler
ausſchüſſe in der Pfalz aufgelöſt

n e h
Der Kot gehorchend

Hambur S 1 April Eigene Drahtnachricht Das
vierte Lebensmittelſchi f aus Amerika der Dampfer Weſt

vormittag 47 Hamburg elbaufwärts Der durch ſeine wäh
rend des Krieges ausgeführten verwegenen Kreuzerfahrten
berühmte Hilfekreuzer Wolf ging heute vormittag nachdem
er zu einem Handelsſchiff wieder hergerichtet worden war
unter dem Namen Wachtfeld zur Ablieferung an die En
tente nach einem engliſchen Hafen von Hamburg ab

für ſie nötigen Raum im Obergeſchoß wo an Zimmern eben
falls kein Mangel war

Ueberhaupt war das Roſenhaus ſo geräumig daß man
ſich verſucht fühlte zu denken ſein Erbauer müſſe von dem
abſonderlichen Teſtament ſeines Nachkommen Matthias vor
ahnend geträumt und zum Zwecke ſeiner Ausführbarkeit die
vielen Räume vorgeſehen haben Außer den ſchon erwähnten
Zimmern gab es rechts vom Flur ebenfalls zwei Gelaſſe Anden Flur ſchloſſen ſich die Küche die Speiſelamwer und in

einem Anbau nach links Emilie Kriebels Stübchen Jm
Oberſtock fanden ſich ausſchließlich Roſemariens Zimmer vier
Räume von denen aber nur zwei möbliert waren Und end
lich konnte man zur Not noch in zwei Dachkammern Unter

ſchlupf ſuchen tDa durften alſo alle Jnteriemserben Matthias Bruck
müllers getroſt kommen unter freiem Himme zu nächtigen
würde niemand von ihnen nötig haben Schließlich konnte
man ſogar noch an Sommergäſte vermieten

Es war aber von den übrigen Anteilsberechtigten bisher
niemand gekommen und Beerbachs hatten das Vergnügen
das Rofenhaus allein zu bewohnen was ihnen wirklich ein
Vergnügen war und den heimlichen Wunſch erzeugte daß es
immer ſo bleiben möchte Der Doktor fühlte ſich geſünder
denn je und ſtellte ſich ſchon nach Verlauf einiger Tage an
ſeinem Schreibtiſche als von dieſem ſeit Monaten vermißter
Beſucher für eine kurze Weile ein ordnete in ſeinen Manu
ſkripten und machte Pläne für neue Arbeiten Die Frau
Doktor hatte genugſam zu tun ſich wieder in allen Winkeln
des lange entbehrten Vaterhauſes zurechtzufinden und den
alten Erinnerungen gerecht zu werden Sie war wirklich
froh und dachte an das Efeugerank am Haus zu Gladenbeck
mit mehr und mehr verrinnender Wehmut

Roſemarie endlich war vollauf fröhlich Es gefiel ihr
ſo gut als ſei ſie hier ſchon immer daheim geweſen Jhr vor
läufiges Tagewerk wechſelte zwiſchen ſorgloſer Wanderung
in die Umgebung des Raſenhaufes und Singen Plaudern und
Scherzen mit Emilie Kriebel die von dem ſonnigen Weſen
Roſemariens ſofort le en genommen worden war abUnd wenn nun erſt die Aoſen blühen würden Ja ſie war

im reinſten Sinne des Wortes zufrieden und ſegnete oft heim
lich guten Onkel Matthias und ſein prächtiges Teſta

ment TDer März war heuer ein allerliebſter Burſche frühreif
zärtlich beſtändig Er machte ſeiner Weſenseigentümlichkeil
er Geliebte der jungfräulichen Erde zu ſein alle Ehre
mmer lag ſein ſtrahlendſtes Lächeln auf m zu friſcher

nheit erwachenden Leibe und wenn er ſie mit denbunten tiſ vorzeitiger Frühblüher beſtreuen konnte ver
r ſich v es Lächeln zu einem glückhaften Schein innigſter
ebesfreude

Roſemarie nach ihrer Unterhaltung mit Emilie3

Kriebel das Einordnen der Wäſche in die bau ſywei enKäſten der altertümlichen Kommede e eiten

Wanna ging wie uns aus Cuxhaven gemeldet wird heute

Alle Fiſchausfuhrverbote aufgehoben
Stockholm 1 April Drahtna Zaut Stockholms Da re h eſandte in Nor

z Mo vom Oberſten Blockaderatrin er alle Norwegen Schweden u ne
auſerlegten Fiſ fuhrverbote nach Deutſchland auf
u wo ſind Das ſchwediſche Rote Kreuz iſt ſom

der Lage 200 000 Tonen Heringe nach
zuführen v

Ungeheure Mengen Heringe kommen
Berlin 1 April Das Berl Tagebl meldet Die Aus

fuhr der in ungeheuren Mengen in Norwegen für Deutſchland
Heringe und Fiſchprodukte hat begonnen Tun Hamlogerndenren ſind bereits fünf Dampfer mit Heringen und Fiſchprodrkten

eingetroffen Jn mehreren Häfen Norwegens werden weitere
Ladungen für Deutſchland auſgenommen die in dieſen Tagen ein

s

Eine amerikaniſche Lebensmittelkommiſſion
in Hamburg

Hamburg 1 April Drahtnachricht Eine ameri
kaniſche Lebensmittelkommiſſion hat in Hamburg ihren Sit
aufgeſchlagen Sie will ihre Tätigkeit ſofort aufnehmen

Ankunſt von Afrika Deutſchen in Berlin
Berlin 1 April Die geſtern mit Sonderzug hier ein

getroffenen oſtafrilaniſchen Frauen und Kinder wurden am
Lehrter Bahnhof vom Reichskolonialminiſter Dr Bell Gon
vernenur Dr Schnee und Frau Schnee begrüßt

Rückkehr aus der Türkei
Wilhelmshaven 1 April Drahtnachricht Der

Dampfer Asgard mit 107 Offizieren 42 Beamten und 1918
Mann iſt von Konſtantinopel kommend heute abend in Wil
helmshaven eingelaufen An Vord iſt alles wohl bis anf
einige leicht Erlranite

Die Schweiz kündigt den deutſchen

Kiederlaſſungsvertrag
Genf 1 April Privpattelegramm Wie dem Jourma

de Génepe aus Bern gemeldet wird hat der Bundesrat am Mom
tog beſchloſſen die Niederlaſſungsverträge mit Deutſchland und
Jtalien zu kündigen

Ernſte Unruhen in Petersburg
Amſterdam 1 April Algemeen Handelsblad

zufolge meldet Daily Telegraph aus Helſingfors daß
in Petersburg ſehr ernſte Unruhen ſtattgefunden haben
Das Anſehen Lenins nehme ab Trotzki werde im
Kreml in Moskan von lettiſchen Soldaten bewacht Er
lebe ans Furcht für ſein Leben in vollkommener Zu
rückgezogenheit

Deutſche Kohlen für Oeſterreich

Sitzung des Kabinettsrates berichtete Staatsſelretär Zerkit
über die Ergekniſſe der Beſprechungen über die Kohlenliefe
rungen in Berlin Der Kabinettsrat beſchloß der deutſchen
Reichsregierung für die in Ausſicht geſtellte Hilfeleiſtung den
wärmſten Dank auszuſprechen

übergehen warf ſie einen Blick in das Wohnzimmer Sie
ſah ihren Vater in einem Manuſtkript leſend im gemächlichen
Auf und Ab durch das Zimmer wandern und rief ihm zu
Jch hole dir Blumen für deinen Schreibtiſch Vating

Ein Stück über die Wieſen weg dort dräben wo das kleine
Gehölz liegt gibt es herriche Anemonen Grüß Mut
ting Auf Wiederſehen

Ehe Friedrich Veerbach Zeit zu einer freundlich zuſtim
menden Entgegnung fand war ſie ſchon davon Jm hurtigen
elaſtiſchen Schritt ging ſie durch die Anlagen in denen die
Kronen der Roſenſtämme noch unter der Schutzdecke ſchliefen
und verließ den Garten um dann einem Fußpfade zu folgen
der ſich in kapriziöſen Windungen über eine Wieſe ſchlän
gelte und am Ende einem Laubwäldchen von Erlen Vogel
kirſchen und Faulbaumgebüſch verliebt in die Arme lief

Ein leiſer Schleier zarten Grüns war ſchon im Buſchwerk
verwebt und predigte verheißend von der göttlichen Offen
barung des Auferſtehungsgeheimniſſes Der warme Mund
ver Sonne preßte ſich dem Grunde verlangend auf den
feuchten Leib und entſog ihm herben Duft das Laubwal
dungen im Frühlinge charakteriſtiſche Gemiſch aus dem Duft
modernden Laubes und dem Atem ſprießenden Grafes
r im Buſch flötete eine Schwarzamſel ſehnſüchtig
und ſchmelzend ihre Liebesweiſe Ein leiſes reines Wehen
wanderungefroher Luft aus Südweſten atmete Die laute
Welt lag fern und ſchien geſtorben und das kleine Gehölzwar wie eine ſtille Jnſel S Sonne und Werden Ueberall
blühten die Anemonen und fanden an den blauen Sternen
zarter Leberhlumen liebliche Genoſſinnen

Roſemarie war ſchon damit beſchäftigt ſie auch in einem
Strauß zu vereinen Ganz vertieft von hellem Eifer erfüllt
gab ſie ſich ihrer Tätigkeit hin Plötzlich blieb ſie erſchrocken
ſtehen Sie hatte den Kamm einer Vodenwelle von mäßiger
Höhe erreicht und ſah auf dem ſanft nach Süden abfallenden
Hange einen Menſchen langausgeſtreckt in der Sonne liegen

Er mußte durch das Geräuſch ihrer Schritte auf ſie auf
merkſam e ſein Denn ohne ſich nach ihr umzuſehen

fragte er im Tone eines unwillig geſtimmken Gewalthabers
wer z da ſo dreiſt mich in meiner Ruhe und Einſamkeit zu

ören
Die Anverfrorenheit des Fragenden äroerte Roſemarie

Was fiel dieſem Menſchen ein ſie ſo zu anzufahren Uebri
gens wie ſah der Einſamkeitsbedürftige nur aus Er tru
ein ſchilfgrünes hemdartiges Gewand hatte langes Haar un
ſchwenkte einen Regenſchirm mit koffeebraunem Ueberzug wie
einen Taktſtock durch die Luft Ehe ſie dazu kam ſich auch
noch über die lächerlich breiten Sadnalen an den nackten
Füren zu wundern ſprang der Sonnenbruder auf und ſtarrte
u Roſemarie hinüber Ja aber warum antworten Sie mir
enn nicht fragte er unverhohlen ärgerlich Wenn man

et t wird gehört es ſich doch daß man anktwortet Es iſt
n bei allen Kulturvölkern üblicher Brauch Sogar

wilde Völkerftämme Zentralafrikae pflegen dieſe Sitte Auch
Hindus Polyneſter Und Jndianer Sollte da eine ſchöne

das heitere Winken des Frühlingstages ins Freie Jm Vor l ſunge Dame eine Ausnahme machen Fortſetzung folgt

Wien 1 April Korr Vureau Jn der geſtrigen
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Der Volksſtaat Oſtthüringen
Greiz Vogtl 1 April Mit der Verſchmelzung der

deiden ehem ſtentümer Reuß älterer Linie und
Reuß jüngerer Linie lommt der geſchichtliche Name Reuß invas neue Staatengebilde erhält den Namen Volks

aat Hauptſtadt dieſes neuen Valksſtagkes
wird Gera

Marſchall Foch beſteht auf Danzig
Rotterdam 1 April Privpattelegramm Die Timesnelden aus Paris Marſchall Foch erhielt Vollmocht der Alli erten

in ver polniſchen und Danziger Frage ſelbſtändig zu entſcheiden
Foch ſelbſt beſteht aus militäriſchen Gründen auf dem Transport
der polniſchen und alliierten Truppen über Danz g

Ententequartiermacher in Danzig
Danzis 1 April Privattelegremm Ser ſind

Ententevertreter eingetroffen Wie verlaueet haben ſie die Auf
pade für die demnächſt eintreſfenden Offiziere der Ententetruppen
Quartiere zu beſargen

Stellungnahme des Obſerver zum
Konflikt in der Entente

Bafſel 1 April Eigene Drahtnachricht Das Reu
terſche Bureau verbreitet einen Artikel des Obkſerver der
die Einigkeit Großbritanniens und der Vereinigten Staaten
gegenüber den franzöſiſchen und italieniſchen Reaktionären
und den extremen Kreiſen der neuen Rationen auf das
ſchärſſte betont und die Aufnahme Deutſchlands in den Völker
bund fordert wobei es an der Aktion gegen den BVolſchewis
mus teilzunehmen hätte für mindeſtens zwölf Jahre verpro
viantiert würde und Danzig behalten könnte Es ginge auch
nicht an 700 000 Slawen wie Vieh von der öſterreichiſchen
Herrſchaft unter die italieniſche zu bringen

Veröffentlichung des Völkerbunöſtatuts
Baſel 1 April Eigene Drahtnachricht Die Daily

Mail meldet daß die Veröffentlichung des neuen Völler
bundſtatuts am 5 April erfolgen werde

Churchill für ein ſtarkes engliſches Heer
Amſterdam 1 April Einer Reuter Meldung

zufolge hielt Churchill im Unterhauſe bevor die Militär
dienſthill zur elangte eine ausführliche
Rede über die Notwendigkeit der Aufrechterhaltung
eines ſtarken Heeres während der augenblicklichen Zeit
43 Erwiderung von Kritiken daß die Koſten einer eng
iſchen Okkupationsarmee zu hoch ſeien ſagte Churchill

wenn man die von Deutſchland für den Unterhalt der
engliſchen Rheinarmee aufzubringenden 70 Millionen
von der Geſamtſumme abziehe beliefen ſich die Koſten
für den Unterhalt der Okkupationsarmee 1919 noch auf
Zhgefgpr 133 Millionen Pfund Sterling Auf die Kritik
daß keine nationale Notwendigkeit für die Bill beſteze
erwiderte Churchill daß wenn England ſeiner militäri
ſchen Kraft beraubt würde es nicht die Macht beſitzen
würde auch nur den geringſten Einfluß auf den Gang
der Ereigniſſe in ganz Europa ausznüben Churchill
erklärte wegen der beklagenswerten Schwierigkeit zwi
S Jtalien und Südſlawien müßten 10 000 britiſche
Soldaten in den dortigen Gegenden ſtehen nm Unruhen
zu verhindern Churchill erklärte die Bill ſei notwendig
ſelbſt wenn Rußland überhaupt nicht beſtände

Kriſenſtimmung
Rotterdam 1 April Dem Nieuwe Rotterdamſchen

Courant Sir ge meldet der Daily Chronicle daß die
Frage der Wiedergutmachung eines der größten Hinderniſſe
für den z ſei Die Franzoſen nehmen den Standpunkt
ein daß das ganze Saartal Frankreich als Entſchädigung für
den von den Deutſchen zerſtörten Teil der Kohlenwerke ab
getreten werden müſſe Der amerikaniſche Standpunkt iſt
der daß die Alliierten ſich zu dem Prinzip bekannt haben
daß die Völker nicht verteilt und nicht ohne ihre eigene Zu
ſtimmung von einer nationalen Gewalt einer anderen ab
getreten werden dürfen Dem Daily Chronicle zufolgehat die Spannung auf der Friedenskonferenz ihren Höhe
punkt erreicht wobei ganz offen darauf hingewieſen wird
daß an jeder Verzögerung des Friedens Frankreich die Schuld
trägt Jnzwiſchen ſei die Lage in Oſteuropa ſo ſchlecht ge
worden daß manches Volk um das es bei den Verhandlungen
geht zweifelt ob die Alliierten dieſer Lage Herr werden
können Die hrheit ſei daß die Lage auf der Friedens
konferenz ernſt iſt Wenn nicht bald eine Aenderung zum
Guten eintrete könnten aufſehenerregende Dinge eintreten

Bonar Law mahnt zur Gedulö
Amſterdam 1 April Dem Telegraaf zufolge bemerkte

m engliſchen Unterhauſe Bonar Law auf die Frage ob er
mitteilen könne welche Entſchädigungen man von Deutſch
land verlangen werde daß die Beantwortung dieſer Frage
unmöglich ſei Der Friedensvertrag könne niemals zuſtande
ſemmen wenn jeder Artikel vorher bekanntgegeben würde

Julaſſungsverbot gegen Berliner
Feitungen

Berlin 1 April Wie die Voſſ Ztg meldet hat Gene
al Haking die Einfuhr ſolgender deulſcher Blätter in das durch
die Engländer beſetze deutſche Gebiet verboten Germania Berl
Tageblatt Berl Morgenpoſt und Berl VörſenCourier

Spfonageverhandlungen in Paris
Paris 1 April Havas Geſtern begannen vor dem

Triegsgericht die Verhandlungen in der Anklageſache Lenoir
DesouchesHumbert Ladoux Lenoir und Desouches werden
des Einverſtändniſſes Humbert des Verkehrs mit dem Feinde
und Ladonx der Unterſchlagung eines die Landesverteidigung
detreffenden Schriftſtückes beſchuldigt

Kücktransport der Kangadier aus Sibirien
Ottawam 1 April Reuter Die Vorkehrungen

r die Rückkehr der in Sibirien befindlichen kangdiſchen
eitkräfte ſind beendet

n Revolution in Korea
Peling 29 März Reuter Jn Sdul haben 20 900

Koreaner Demonſtrationen verauſta Militär wurde

aufgeboten n Iwurden re an c c 2
Das Z amerikaniſche Lebensmittelſchiff in Hamburg

Hamburg 1 April Das dritte amerikaniſche Lebens
mittelſchiff Lake Eckhardt iſt ſoeben an die Stadt gekommen
mit 3200 Tonnen izenmehl Lake Tulare iſt heute
morgen nach Amerika abgegangen

Treibende Booke
Amſterdam 1 April Algemeen Handelsblad zu

folge iſt von einem holländiſchen Schiffe ſchon wieder
ein deutſches Unterſeeboot das in der Nähe des Maas
er rhiffes treibend angetroffen wurde eingebracht

worden

Proteſt der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank
gegen die ungariſche Regierung

Wien 1 April Jn der geſtrigen Sitzung des Zentral
ausſchuſſes der Oeſterreſchiſch Ungariſchen Vank teilte die Ge
ſchäftsleitung unter anderem mit die Notenabſtempelung
könne noch nicht als abgeſchloſſen gelten Bis zum 24 März
ſeien 3,8 Milliarden Kronen abgeſtempelt und wahrſchein
lich werden bis zur völligen Beendigung der Abſtempelung
5 bis 524 Milliarden Kronennoten präſent ert ſein Durch

den Umſturz in Ungarn und durch die Verfügungen der unga
riſchen Räteregierung ſeien notleidende Effekten entſtanden
die ſeitens der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank nicht mehr be
lehnt werden Nach Jnformationen der Bankleitung werden
vorausſichtlich auch die Beſitzer ungariſcher Papiere im Aus
lande den Aprilcoupon kaum zur Einlöſung bringen können
Vom Lombardbeſtand der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank
entfallen bei einem geſamten Lombardbeſtand von 9 Mil
liarden Kronen etwa 3 Milliarden auf ungariſche Staats
papiere Die Oeſterreichiſch Ungariſche Bank hat gegen das
Vorgehen der ungariſchen Regierung proteſtiert

Gefetzesveröffentlichungen

Berlin 1 April Der Reichsanzeiger veröffent
licht das Geſetz über die Beſteuerung der Reichsbank
für das Jahr 1918 ferner ſei eine Verordnung über die
Erweiterung der Fortbildungsſchulpflicht für die Zeit
der wirtſchaftlichen Demobilmachung eine Verordnung
über Freimachung von Arbeitsſtellen während der Zeit
der wirtſchaftlichen Demobilmachung eine Bekannt
machung über die übertragung der dem Reichsſchatz
miniſter durch die 883 4 und 7 der Verordnung über
die Rückgabe der aus Belgien und Frankreich entfernten
Maſchinen vom 28 3 verliehenen Befugniſſe

Provinzial Nachrichten
f Atzendorf 30 März Mühlenbrand Geſtern

abend 11 Uhr brannte die Windmühle der Frau Anna
Curths ab der Mann iſt bis jetzt nicht aus dem Kriege zurück
gekehrt niemond kennt ſein Schickſal Die Mühle war ſeit
kurzem verpachtet Sie war um 9 Uhr noch im Betriebe Um
11 Uhr war die Mühle bereits zuſammengebrochen Wie der
Brand entſtanden iſt bis jetzt noch unbekannt Man nimmt
an daß der Müller den im Schlafraum ſtehenden kleinen
eiſernen Ofen überheizt hat Das Merkwürdire dabei iſt
daß über den Verbleib des Müllers niemand etwas Näheres
weiß Er iſt von keinem wiedergeſehen worden Man
fürchtet daß er eingeſchlaſen und durch den entſtandenen
Rauch erſtickt und dann verbrannt iſt Bei der Aufräumung
dürfte ſich die Sache klären

Roßlau 30 März Eine Verkehrserleichte
rung zwiſchen Magdeburg und einer großen Anzahl Ort
ſchaften der Kreiſe Deſſau Zerbſt und Köthen iſt durch Ein
richtung eines täglichen Privat Dampferverkehrs Magdeburg
Roßlau und zurück am zweiten Tage geſchaffen worden
Die Dampfer befördern ſowohl Perſonen als auch Eilgüter
Anlegeſtellen befinden ſich in Magdeburg Schönebeck Glinde
Barby Breitenhagen Aken Wallwitzhafen und Roßlau
Bei den miſerablen Zugverbindungen bedeutet dieſer
Dampferverkehr eine große Erleichterung

Wittenberg 1 April Mord und Selbſtmord
verſuch Montag früh hat der Beſitzer der hieſigen Käſe
fabrik E Vettermann ſeine Frau ſowie deren Schweſter
durch Dolchſtiche in die Bruſt und Hals ſchwer verletzt dann
durchſchnitt ſich der Wüterich mit einem Raſiermeſſer den
Hals Alle drei Schwerverletzten ſind dem hieſigen Kran
kenhauſe zugeführt worden Eheſtreitigkeiten ſollen den An
laß zu der unſeligen Tat gegeben haben

Leipzig 31 März Freie Bahn dem Tüch
tigen An Stelle des am 1 April in den Ruheſtand
kretenden Oberſchulrats Prof Dr D Müller iſt der
Leipziger Lehrer Ernſt Beyer zum Bezirksſchul
inſpektor für den Schulaufſichtsbezirk Leipzig 1 Leipzig
Stadt vom Miniſterium des Kultus und öffentlichen Unter
richts ernannt worden Dieſe Berufung wird in Lehrerkreiſen
lebhafte Genugtuung auslöſen denn mit Beyer tritt einer
der bekannteſten Vorkämpfer der Lehrer
bewegung in den Schulauſſichtsdienſt Er iſt gewiſſer
maßen eine Verkörperung des Grundſatzes Fre e Bahn dem
Tüchtigen Beyer ſteht im 64 Lebensjahre und hat in der
Leipziger Lehrerbewegung ſtets an vorderſter Stelle geſtan
den Möge dieſer Erfolg der Leipziger Lehrerſchaft auch
für die preußiſche das zeitgemäße Signal ſein Vorwärts
in der Schulverwaltung und aufſicht

Leipzig 1 April Der Fahrpreisder Stra
ßenbahnfahrkarten wurde für einfache und für Um
ſteigekarten von 15 auf 25 Pfennige erhöht

S Leipzig 1 April Die erpreßten ſtädtiſchen
Gelder des Eiſenbahnſtreikführers Fieſeinerzeit mitgeteilt hatte der Eiſenbahnarbeiter
He ins am 6 März d Js die ihm zur Auszahlung an
dieſtreikenden Eiſenbahn arbeiter übergebenen
120 000 Mark unterſch agen Als er am Abend des darauf
felgenden Tages ermittelt und feſtgenommen wurde war er
nur noch im Beſitze von reichlich 42 000 Mark während er
etwas über 50 000 Mark etwa 3000 Mark wollte er in
zwiſchen in Welnkneipen und Freudenhäuſern verpraßt haben

auf ihm unerklärliche Weiſe verloren haben wollte Alle
nach dem Verbleib dieſer Gelder inzwiſchen angeſtellten um
foſſenden Nachforſchungen der Kriminalpolizei waren zunächſt
ohne Erſolg geblieben bis dieſer vor einigen Tagen durch
eine Mitte sperſon bekannt wurde daß ein mehrfach vorbe
ſtrofter Kaufmann ein guter Bekannter des Heins von
dieſem ſeinerzeit vie fehlende Geldſumme zur Aufbewahrung
und Anlegung erhalten haben ſollte Der Verdächtige leug
wete zunächſt hartnäckig Geld von Heins erhalten zu haber

Er hatte einen Betrag von nicht wenieinem enen Handkoffer t t

z tagteneiderſchranke verborgen wo das a
bald und an die StadWegen noch fehlenden etwa
rungen im Gange

S Arnſtakt 30 März Ein größeres h
früh einen derZelluloſepapierfabrik G m b H 4 Du Laſleel

g Nah

mee
feuer zerſtörte geſtern

wurde Feuer in dem an der Straße Kegenden
des alten Gebäudes bemerkt Der Brand fand
rung in dem Gebäude das als n und La
diente und dadurch Vorräte an Altpapier und an Fabri
kation re Oelen barg Das mit dieſem de in
Verbindung ſtehende Wohnhaus für verſchiedene Zwh
der Fabrik ſtand auch bald mit in Flammen und Be
wohner konnten zum Teil nur wenig retten Bald ſtand auch
das angrenzende alte Fabrikgebäude in hellen Flammen
Auch dieſes Gebäude wurde zum größten Teil chtet die
darin befindlichen ſog Holländer wurden ein Raub der
Flammen und von der wertvollen Papiermaſchine ſtehen nur
noch die Eiſenteile Ein weiteres Uebergreifen auf das an
grenzende Maſchinenhaus konnte verhütet werden ſo da
da auch die neue Fabrik nicht in Mitleidenſchaft gezogen iſt
der Betrieb aufrechterhalten werden kann

Kunſt unö Wiſſenſchaft
Ein neues Werk des Eisleber Komponiſten Friedrich Rexxert

die Burleske in Es Dur für Klav er und Orcheſter wurde inWien durch den bedeutenden Prager Pianiſten Wörrlein mit
außerordentlichem Erfolge zum erſten Male öffentlich geſpielt
Zie Fomvaſttzon erſcheint im HeinrothVerlage Vrandenburg im
Dru

Das RNationaltheater in Wein weiſt trod der Anweſenheit
von über tauſend gebildeten Leuten meiſt aux eine r ringe
Beſucherzahl auf wohl hauptſächlich well die Raumbeſchränkung
der Jnterimsbühne eine ſzeniſch vollkommene Darſtellung nicht
zuläßt Wilhelm von Schols Herzwunde und die er
des Diogenes von Schmidtbonn ernteten nur wenig Beifall
Ein dritter Einakter Herbert Eulenbergs Ende der Marien
burg war zwar mit einiger Srannung erwartet worden wurde
aber bei der Aufführung teilweiſe ſogar durch ſtarkes Ziſchen
als ein Tendenzſtück ſchlimmſter Art abgelehnt Ausgeze
waren dagegen wieder die Spielleitung Sardts und
Leiſtungen der Darſteller

Ein neues Orcheſter in Leipzig Was vordem um Leipzigs und Halles ſo h
Winderſtein nicht gelang ſoll jest verwirkli und wer
unter Jntereſſenahme von Rat und Stadt an der iße Ein
zweites ſtädtiſches Orcheſter ſoll gegründet und damit der Ver
breitung e Muſik ein neues weites Feld eröffnet werden
Die Tätigkeit dieſes Orcheſters iſt gedacht für VPolkskonzerte ſin
foniſchen und anderen Charakters

Hie berühmte Geſangspäragogin Fran Nicklos
Kempner vollendet demnächſt ihr ſiebzigſtes Lebensjahr Am
2 April wurde Selma Nicklas Kempner in Breslau

1898 verlegte ſie ihre vädagogiſche Tätigkeit ngch
erlin

Vereitelte Verſöhnungsverſuche in der internationalen
Wiſſenſchaft Vor kurzem kam die Rachricht die Univerſitäten
Leipzig und Heidelberg hätten bei den rn Ho
ſchulen durch Vermittlung der Univerſität Apfala die Auf
nahme der wiſſenſchaftlichen Beziehungen beantragt Der
Sachverhalt war aber doch etwas anders Der Rektor der
Univerſität Leipzig erklärte ausdrücklich daß er nur einen
Proteſt wegen non der deutſchen Gelehrten aus
Straßburg erhalten habe Wie nun aus Lugano gemeldet
wird hatte die Univerſität Upſala namens der Univerſität
Leipzig den franzöſiſchen Hochſchulen dieſen Proteſt gegen die
Vergewaltigung der deutſchen Gelehrten in g unter
breitet Bei dieſer Gelegenheit ſprach die Univerſität UApſalg
ihre Hoffnung auf baldige Ausſshnung der deutſchen und
franzöſiſchen Wiſſenſchaft aus Namens der franzöſiſchen
Hochſchulen antwortete aber die Univerſität Bordeaux mit
ſchroffer Ablehnung verwies auf die angebliche
Vergewaltigung der franzöſiſchen Wiſſenſchaft in Lille und
erklärte daß die heutige Generation von Ausfſöh
nung nichts wifſen wolle

Wünſche der Baugewerbeſchulen Jn Hannsaver fand am
23 3 19 eine Vertreterverſammlung aller ſtagtl Baugewerbe
ſchulen Deutſchlands ſtatt Der Bund ſtaatl Baugewerbeſchulen
Deutſchlands der hier gepündet wurde erklärte vollkommen
auf Seiten der Regierung zu ſtehen Jn es Rede ſetzte
der Vertreter aus Hamburg die Notwendigkeit Hebung des
Technikerſtandes auseinander und forderte die kraftvolle Um
ſetzung der Worte Freie Bahn den Tüchtigen in die Tat Die
Verſammlung kam zur Annahme einer Entſchließung die
gipfelte daß die Gleichſtellung der deutſchen Baugewe
neben den höheren Lehranſtaſten gefordert warde als vorbe
reitende Anſtalt für die deutſche techniſche Hochſchule Eine dies
hezügliche Kundgebung fand Ausdruck in einem Telegramm an die
Rat onalverſammlung

Miloreys Nachfolger Der zweite Kavellmeiſter der Leivziger
Over hen t vnts iſt zum Nachfolger Mikoreys in Deſſau
Kuserſehen

Literariſches

Die ſoeben erſchienene Nr 52 des z tu a ſolgende Ze chnungen März 919 von m Schtle
Wir tanzen auf einem VPulkan und Die Gattig von

BerlinerHeine Jdealiſierung von K von
von O Gulbranſſon

Singende Seeles Gedichte von Ekſag Die tze l Verlag von
Otto Sendel Halle Saale Eine tiefe Natn e u
pulſt dieſe Lyrik Da iſt nichts Geguältes Gewolltes geſucht
Originelles Alles quillt aus rem Emofinden i
maleriſch geſchaut und läßt ſtartes ſeeliſches Hingegebenſein an
die Ratur erkennen Die Dichterin findet für den veſenderen
Zauber einer Landſchaft für eine Abend oder Morgenſtimmung
für den Jubel der Sommerſeligkeit und die leiſe Trauer
Herbſtes den Rhythmus und der oraus jener Stimmung herauswächſt In den
ſtrömen ſich viel Leid und Einſamkeit aus aber ke
Glut leidenfſchaftlichen Empfindens Manche vonvolksliedhafter Einfachheit und durch ihre Schlichthe ein
vrägſam Etwas hbe onders and Jnniges ſind die
Kinderlieder Sie laſſen den nſch werden daß Wdere r S Künſtlerdand r r äh
ren Ver e möchte venig gu inderbücher meiſt ſind nur e Bilder oder die Verſe e

zugleich dem kindlichen Verſt Ein enſtehen der Kinderſeele ſpricht aus r rackS und auſchaultq iſt r
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Zuchst F Nr 12466 u 100 M

t Halecchen Stadt deater
III

ger e A s Mts um Zwecke der pienmässigen
Auslosung der oben bezeichnetene rm e en wordena 2 555 45 490 434

504 574 645 659 695 714 717 752 786 795
788 880 802 845 u 500 MDie ne können vomt Oktober wenn Be der ranserer 2 n Empfang genommen werdenMit diesem Tage die Verzinsung echt

vom l Oktober 1918 Nr
ele an Marz 1919

mann Hallescher Stadtanleihen

1892 1900 1905 und 1910
diesjährigen plamasssigen Til der bezeichneten

en hat soweit sie nicht durch Ankauf bewirkt worden
am 27 ds die Verlosung stattgefunden wobei

Nummern gezogen worden sind

1 Anleihe vom Jahre 1886v H Nr 0022 9027 o117 0144 0t4 o147 o190 ot920255 0268 0284 0369 0396 0418
0431 0676 0701 0711 0762 c814 0819 0867
06883 0899 0905 0974 0975 0997 1008 1061
1063 1116 1119 1129 1336 1349 1370 1409
1428 1563 1583 1651 1721 1764 1766 2356
2505 2513 2550 2677 2691 2709 2735

2863 2882 2999 3222 3239 3244
3318 3481 zu 1000 MBuchst B Xr 0120 0187 280 0448 0623 0624 0674

098 1270 1360 1693 1904 1915 2128
2416 2544 2740 3071 3282 3285 3425
362 3616 2666 3801 3803 3813 3820

zu 599 M
Sochst C Mr 006 0068 0069 0096 0135 0168 0201

0246 0257 0258 0264 0280 0282 0308
9334 0356 9368 0427 0521 0541 0548 0555
6562 0566 0579 0587 644 065 0691 0705
0746 0752 0848 0886 0915 0939 0950 0956
9962 0976 0962 0991 1055 1120 1122 1127
t217 1222 1271 1322 1327 1333 1345 1358
1416 1448 1467 147 1484 1505 1517 1572
1580 1612 1614 1640 1645 1669 1655 1721
1729 1738 1770 782 1807 1821 zu 200 M

2 3 Anleihe vom Jahre 1892
Abtelüung M Ausgade 1893

A 4/5

5

008
0261

Mit 7 Tage der Fligkeſit des Kapitals hört die Ver
zrinsu aule früher verlosten Anteſheschelinen sind noch

r r Anleihe vom Jahre 1882
Oktober 1914

Buchst 2 Nr 1393 zu 500 tanig

2 Anleihe vom Jahre 1886
Buchst A Nr 2317 und 2392 zu 1000 M
Buchst B Nr 883 2779 3518 3532 zu 500 M
Buchst C Nr 118 283 309 zu 200 M

sämtlich fällig 1 Oktober 1918

Anleihe vom Jahre 1892
fällig 2 Jan 1919

3 0Abteilung 2 Buchst C Nr 942 zu 1000
Abteilung U C Nr 329 zu 1009 M desgl

2 D Nr 556 zu 500 desgl
2 F Ar 788 812 zu 100

fällig 2 Januar 1917

4 Anleihe vom Jahre 1900
Abteilung II Buchst F Nr 7368 zu 100 M fällig 1 Juli 1917

40 Anleihe vom Jahre 1905
Abteilung II Buchst A Nr 2978 zu 2300

fällig 1 Oktober 1917
Nr 2726 2746 zu 2000

läſſig l Oktober 1918
Buchst B Nr 4078 4158 4430 5598 zu 1000
Buchst C Nr 6361 6389 6795 zu 500

fällig 1 Oktober 1918
Buchst C Nr 6406 zu 500

fällig 1 Oktober 1917
Buchst D Nr 7822 8484 8638 zu 200 M
Buchst E Nr 9277 zu 109 fällig 1 Okt 1918

Halle den 28 März 1919
Der Magktstrat

Vorſchuß Verein Gollme E G m H

Bilanz 1918

Kuchst A Nr 8 62 zu 5000 M
Buchst C Nr 302 343 354 396 449 514 zu 1000 Mm Nr 663 694 708 zu 200 M

3 4 Anleihe vom Jahre 1900
Abteilung I

Buchet A Xr 17 50 65 und 77 zu 5000 M
Buchst B Nr 188 306 355 379 zu 2000 MHuchst D Nr 1539 1986 2176 2195 zu 500 M
Buchst F Nr 3496 3815 3654 zu 100 M

Ahtelung IV
Buchst B Nr 10353 zu 2000 M

4 4 Anleihe vom Jahre 1905
Abteilung IBuchst A Ar 2 32 34 zu 5000 M

Buchst B Nr 76 120 209 zu 2090 M
Röchat D Nr 1193 1331 1380 1698 1729 zu 500 M
Buchst E Nr 1906 zu 200 M
Buchst F Nr 2372 zu 190 M

r nBuchst A r 2599 2631 2893 7 3012 zu 2000 MBuchst B Nr 3072 3200 3299 3436 34 43 3515 3874 2886
3909 4151 4371 4517 4621 4665 4671 4818
4818 006 5169 5310 zu 1000 M

Buchet C Nr S76l 5780 5783 5788 5828 5830 5847 5959
6038 6069 6123 6208 6209 6441 6465 6510
6575 6591 6657 6668 6740 6811 6855 6883
6901 6947 4962 6974 7014 7042 7104 7150
7212 7221 7242 7244 7310 7326 7366 7402
7411 7420 7457 7519 7520 7524 7606 7687

zu 500 M
Buchst D r 8077 8082 zu 200 M

5 49 Anleihe vom Jahre 1910
Abteſiung I

Buchst A Nr 30 34 und 58 zu 5000 M
Buchst B Ne 202 222 und 292 zu 2000 A
Buchst C Nr 635 745 874 1126 1186 1332 1449 1479

1683 1987 1415 1514 1869 1885 zu 1000 ABuchst D Xr 2116 2124 2199 2255 2265 2277 2354 2355
2365 2379 2411 2451 2505 2813 289 2876
2953 2938 3065 3989 3100 3130 3216 3249

3264 3342 3366 35 1 3572 3614 zu 509 M
F r 3957 4078 4132 4166 4601 2u 200 M
F Nr 4656 4767 4930 5013 zu 100 Mw Einiösung der verlosten Stücke erfoigt hinsichtlich

er Anieſhe zu vom l Oktober 1919 T
be unserer Stadihanerzserdem in Berlin bei der Nationaſbank r Deuischland

in Breslau bei dem Schlesischen Bankverein
in Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen

Creditanstalter Anleihe am vom 2 januar 1920 ab
bel unserer Stadihauptkasse

ansseräem in Halle bei der Fihale der Bank für Handel
und Industrie Darmstädter Bank

im Berlin bei der Berliner Handelsgesellschaft
und der Bank für Handel und Industrie
Darmstädter Bank

er Ante e zu vom I Juli 1910 ab
bdel unserer Stadthauptkasse

anzaserdem in Hatte dei der Filiale der Bank für Handel
und Industrie dem Halleschen Bankrerein von Kulisch Kaempf Co
H F Lehmann Reinhold Steckner

m Bern bei der Preussischen Staatsbank See
handlung der Berliner Handeisgesell
schaft der Direktion der Disconto
gesellschaft der Bank tür Handel und
indusirie der Dresdener Bank bei
Delbrück Schickler Co und S
Bleichröder

in Laſpräg bei der Allgemeinen Deutschen Credit
aunstait Abt Becker Co

Aktiva Passlvae

Kaſſen Konto 33814 86 l Geſchäftsguthaben
Po icheckKonto 16241 60 Konto 106914 48Bank und Giro Reſervefonds Konto 22415 70

Konto 200131 15 Spe ialrejervefondsDiskontwechſel b d Konto 11000Reichsbank 179000 Effektenreſervefonds

Effekten Konto 199961 50 Konto 2317Hypotheken Konto 136500 DelkrederefondsKto 4800
Komokorrent Konto 80216 27 KriegsreſerveondsVorſchußKonto 255914 62 Konto 1270
JnventarKonto 110 SpareinlagenKonto 843232 33

Scheck Konto 12241 99
Komokorrent Kredit

Konio 71740 75orauserhobene
Zinſen 1519 418 75kxXReingewinn 16599

1092950 1092950
Der Vorſtand

Max Janke Albert Reilfegerste Paul Barth

Hoflieferanten
Postsirasse 10

V3278

hoch ſpehſ
n Steiger

ſfuwelen Gold Silber

C W Trothe
Gr Steinstrasse b

Telephon 2916

Pumnkruell abbſſdendo Brillenoläsern
Aſtes bikorwexes

Brillenglas

L r fo S S
diese dnoer werden wehrgenommen de emer Abieruzno

der Dlickrichtuno um 20 n der Achse

Verbesserte Kugengläser
Ausführliche Beschreibung Kostenlos

d 7

Optlsehe Anstan

Gegr 1816

D EFEISS

Neues Punkralglas
von CARI

n r

c
Akademiker
ſucht Handel egng unl A U 637 an d Exp

d Zig 2151
Vermisehtes

Jedes Quantum liefert
Thalkacer Wahren Leipzig

Pianos
in allen Holz u Stilarten in
großer Auswanl

C Rich Ritter
Flügel u Vianoſabrik

Bauv erein für Kleinwohnungen
eingetragene Genoſſenſah ant

mit beſchränkter Haftpflicht zu Halle a Saale

Aktiva Bilanz am 31 Dezember 1918 i
Grundſtücke 3757 095 80 Geſchäftsquthaben 435 536 07
Gerät e 6390 Reſervefonds 13 122 39
Hinterlegung 325 Hilijsretervefonds 6 372 95
Wer papiere 18890 Bauerneuerungsfonds 40 463Bank uſw Guthaben 235651 34 Hypoiheken 3149955 79
Forderungen ſonſtige 2111 94 Schuidveiſchreibung 336 409 59

Kahpenbeſtand 3841 58 Schulden jonſttge 24 857 52

Faſt neue v Gr Reingewinn 17908 3538 ſchm Fuß unzutauſchen Bey 77o Uhr Ludw Wuchereritr7 4 II 024 625 66 024625 66
Mitgliederbeſtand bei Beginn von 1918 e 1822Rhabarberpflanzen T ſind im Wuſs von 191868 391 2213

Himbeerſträucher Mitgliederbeſtand ber S uß von 19 2129
Erdbecerpflanzen Das Geſchäftsginhaben hat ſich 1918 vermehrt um M 893384 33
Dahlienkunollen ete Haſtſumme der Mitglieder am 31 Dezember 1918 M 697 500

jebel Sie hat ſich gegen 1917 vermehn um M 117300Etechzw ebe n Der Vorstand A41 Kilo 4,50 Poſtkolli 20 M Balke Schulze Schwarzkopf Wienecke

i h caTomoten u Gemüſeplanzen 2Die Geschäftsstelle

IIIIIIIIIIIIIIIIin Halle
befindet sich jetzt

Leipzigerstr 21 1 Treppe
Fernruf 1277

Anmeldäungen neuer Mit der werden in
den Geschäftsstunden von Uhr vormittags und

6 Uhr nachmittags entgegengenowmen
Auskünfte werden bereitwilligst erteilt

El Licht u Kraſtanl Beleuch
tungsk Klingel u Tel Hnl Um
änd all Gas u Patroieumi ſ El

Franz Berger S r
El Lieht u Kraitt An Kingei
Teoi Blitzabl u Boleuehtungs

L isslauu uTel 12 Gerrrüönde 72

le
J

im allen Preis

lagen Erjaßteile i größ

ter Auswahl
Verſand nach

Hopfe einer Haarprobe

Kopfwäſche

mit Friſur 2 Wark

inranmungen
Joh Mende Mirtelſtr 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Korb waren

Th Lühr Veipeigerſtr 94 F 619
JàS J J

Korsetts u Le bbinden
SpezialKor ettfabrik

a Damenhaar S
Leo erhandlung

E Friedrich Nachf Brüderſtr 13Zopf Siebert Han
Leipziger Str 33

Auskunſtoten

Beyrichs Greve r Steinſt 311

Malerschadlonen
Tapetenhaus Gerstemann Alt Markt 3

node Spiegel ung PFolstor
waren

Georgschaible r Märserſtr

Naànmaschinsn
auc Reparaturen

nAbfuhr instituto

Emil Banse
Beerdigungs instnute Singer bo Nähm Arb

23M Burkel Kl Steinſtr nOptiker u ophiseche Anstaiten

der Amehe zu 4 vom 1 Oktober 1919 ab
unserer Stadthauptkasse

an in bei der Filiale der Mitteldeutschen
Privatbank der Bank für Handel und

e H F Lehmann Reinhold
and dem Halleschen Bank

ä verein von Rulisch Kaernptf Co
e Berie del der Praus ichen Staatsbenk

X der Berliner Handels
der Direktion der Dis

und S Bleichröder
w bel der Mitteldeutschen Privatbenkwo bei der Allgemeinen Deutschen Credlt

Ar mee un vom 1 September 19t9 a
pikasse

n X bei der Bank für Handel und Irdustrie
t bei B J Baer der Filiale der Bank2 r fiendel ung Industrie G H Fischer

Pöotsch Fried mann Coder Gewerbebenk Ernst Hae sengier
tialleschen Bankverein

Co der Land
der Provinz Sachseni ar Privetdenk Peckolt34 Paul Schauseit Co Lder nd Vor

Bilderrahmen Fabrik K Kleemeann Mo ittz winger9

Mittelſtr 4 m WJoh Wende r e e rReklamation GeſucheBohnermasse und alle Rechtsjachen
v

SGchäfte Fabrik
F Noah Leipziger Straße 16

Schroidmaseh u Reparaturen
Spez Reparaturwerkſt a Syſteme
M Knauth K Uichſtr 1 4013

e

Schurme Stöcke Pteiien
E Korras a veipzigernr

Tapeteahbans Gerstemann Alt Marit3

Bücher u Zeitschriften
WModenzeit i Abonn frei Haus

h e AueBürstenwaren
A Runzemann Lerpziger
ſtraße 25 LILI 28609

Damenp t TapeienuAnna Arnoich Tapetendaus Gerstemann Alt Markt

Künstiche Zähne e
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen
Zahn Heilanstait von A Neubauer
vorm Britaunia G Ulrichstr U U rernt 2465

3 e

lanze hamen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche
uſw weben rote Schriſt a weißem
Bande H Schnee Nacnkf
Gr Steinſtraße 84

Auskunſt um on bein
Ohrgeräuſch nerv Hhrſchmer

über unſere tauſend ach nauürl
bewährten patentamtlich
geſchützi Hörtrommeln
Bequem und unſichtbar

zu tragenGlänz Anerkennungen Größe
Sanis Versand München 751 b

Obſthäume
beſonders ſtarke bereits reichtrag

bare Pyramid BuſchbäumeSpaliere u aufrechte Schnur
bäume der beſten Ap els und

Birnenſorten
Beerenſträucher Zierſträuch
Zierbäume und Alleebäume

Verzeichnis umſonſt
Ed Poenicke Co m b H

Baumschulen in Delitzsch

ßeform
beinkleicler

Schiupt Holen
Turnhboſen

H Schnee Nachf
A 6 F Ebermann

ca

i qcäccaaaoaa2S Teee dankbar die geſetzlich geſchützte

D R P und Auslandspatente Sinnreiche Konſtruktion vhne
Feder haltbar aus Leder individuell dem Bruch nach
Maß ange ertigt ſelbſt Nachts bequem tragbar Die einzigartig
konſtruierte Pelotte hä t den Bruch wie eine ſchützende d von
unten herauf zurück Schriftl Garantie ca 15 000 Stück tm Ge
brauch beſtens bewährt

Hernien Bandagenhaus Winterhalter
Halle a Zinksgartenſtraße 2

Aufrufun
er auvläpclichen Werpapiere

zur Erledigung der Formilitäten bei Ab
lieferung der beschlagnahmten Aus
landswerte und zur
Neuanlage der frei

werdenden Kapitalien
empfiehlt sich

L Schönlicht banwerxhiſt
Poststr 5iadt Hamburg

Fernsprecher 6058

ſſ a8 Amnermann

Wieder eröffnet seit i April

Riebeckplatz i h
Jalousien Rolfäden Rolhwändse

Uefern und reparigren h 1380 1
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